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Wiver def Todes Bittcrfeit/ ‘
Krdfftiger Trofk und Stiffigheie, 7 1
Aus dem Paulinifehen Macht; Spruch ;
% Comnqr)u. XV. ¥ 54. ¢5. 56. 57 1’5-5
(Der Todift verfhlungen in dem Sieg. Tod/ 1o ift. 1¢.)
Bey Chriftlicher und anfednlicher Leich - Begdngnus

Def Weiland Wol - Shrnodflen und Hochacachien
HERRN/ .

gobann @corg ebren/

SHochfirefil. IWiureemb. Hof: Berichts ju
<abingen viljabrigen Aflefloris , und bey
1561, State- Magiftratalifje wolverdiens

ten Geridesperfvanten 12,
Nunmebe feetigen Angedenctens

Belcher am Donnerfiag Nadmittags gegen 6. Uhren/
dert 2. Sept. Anno 1675. in feinem Srldfer JESU Chrifto fanffe
und feelig eingefblaffery/ und ven nedft folgenden Sonntag/ alg

dent 5, Ejusdem it volctreicher Wegleitung Shrifelich und ehrlich
sut Srden beftattiqet orden s

Gegogenund auff Begeren jum Deud wbirgeben

PVon
M. GEORGIO BURCKHARDO Knobe¢ln/ Diacono
, bet Kivchen dafelbften.

SEEEIIIENE MR RRTTG
1
TUBINGE N/
Gedructt bey Xobann 2 Heinrich Reik /
S Sapr Chri 1675
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Lorhabendesu créldren begebree Texts Wore
befchreibee Der Hocherfenchte Apofiel Paulus
u feiner 1, @piftel an pic Corinehier/
Cap, 15,9, 54 5550, 57+

S9er &od iff vecfdlungen in
- DemgHieg. FFo00/1001fi dein
S tadhel 2 §Holl/ 1o ift dein
Kieg ? aber dDer Sfadhel dep
SToDs ift Die gfmbe.e S
iRrafft aber Der Simbe iff
Das Defes. DiAttaber fep
Syanct/ dev Qifns den Sieq
qegeben Bat durd) Anfern
5L rn Sefum Ehriftum,

Eingang. :
Siiebte nud andacdtiae in Chrifio IE(u! O Mann

1 € ’ ( % ) ie

) Hoiteg ) dev Tod i Den_zogjfm Ruffen d
(G {él Propheten Kinder mit grofeum Schreden in dem 2¢
{ By der Vonigen cap. 4. verf. 40, Dani als einer You Des
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gethan / ift alfobald durd
Wieffen/und ipren Hunger

und gefattiget Hat.

groffen Theurung auf Begebren Defi Propheten Slifz auf das
Jeld gegangen/ und fiv fich und feine Collegen Kraut su ¢is
nem Sugennif lefens wolien / Gr aber ¢in fehlechter Botanicus
getvefens/ der fich tenig auff den Unterfcheid der Krduter ver.
ftanden / hat & quid pro quo., Ibie man faat/ das ift/ fiir
gut Sraut. bittere Colochinfen cingefamblets daber / als
mans eingefehnitten / sugefeset/ und eingefocht/und Sie nun
pren fo 1ibel/ dag fie alle eilends
fdzrlm: Morsinolla! ) YRann
Bottes / der Tod in den Topffens Theils toegen de bifs
feven unannehmiichen Sefchmacts / theils/ tweil fie beforgten/
¢8. mochte ein gifftiges Kraut feyn 3 tie danu die Coloquin.
s purgitenn / und dannenbhero
er gerechuet worden.  Als aber
rophet Elifa Medl in den Topff
Die Krafft def hochften das Gericht
gut / und ol gefchmact worden / Dag alle antefende folches

! damit ftiflen Ednunen ; eben foie aleich
darauff E(ifa mit 20, Serften Brod 100, Mann gefpeifet

Davon effen toolten/ befam es i
auffaefabren/ und tberlaut a¢

ten cine ftarcte Keafft Haden
unfer die gifftige ftrenge Keaut
bierauff der Wunder-P

. [3n der Grund.Sprad tverden diefe Colochinten geneiit
WRR.~ Die 7o, Dollmetfiber Heiffens oavam & yelay, globum
aut glomum agreftem , 6ey uns gleiden fie den fwilden Kiirs
bfent,  Confule Herbarinm Clarifs.-Da, Urfini, qui plura habet

pag. m. 108. feq. Valefius in feiner Philofaphia Sacra, Levi-|
nus Lemnius p, m. 25. Haben stvar darvor gebalten / ¢g bage
vag Diehl naticlicher Weif den Coloquinten die Sehdrpffe und
die Biteerfeit genommen,  Aber daf das etngeffrenete Mehl
fo bald / und fo vil Coloquinten / und givar alfo berfiiffee / dag
man es fvie ein andere guee anne
nen/ das ift ein fonderbares Wu
foie es aud ein Wunder gefwefen / daf Clifa das psfe Waffer
gu erido durdy das Salg gefhmact / und durd tibernaeivlis
c‘:@e R]tafft gefund gemadet, 2, B, der Konigen cay, 2, berf, 19,
€q: J. :

bmlice Speife geniefien £,
nderiver getvefen, Oleidy
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Leichpredigt. 5|

%
S diefer TBunder:Gefhicht / iby meine Gelievte / wird|
uns die Befchafenbeit def seitlichen Tods gar artlich vor-
geftelt und abaebildet, Dann aleichivie die Propheten Kine
det oder Candidati Minifterii 3u Gilgal Die Coloquinfen fii
eity itteres / febadliches und gifftiges Krauf angefehen/ darie
e ¢ins Graufens OeEommen / fich erfehrittert und vermeint/fie
effens Denn Tod davan,  Alfo ifi der seiliche Tod unfermJleiich
und Bt eits herbes,/difteres/und unanchmliches Krautlein/
Datpor it Ung entfeten ( und gern deffen mdchten tiberboben
feyns / nath dem Ausforuch Def weifen Lehrers Shrachs $- O
Tod / fvie bitter: bift du/ fwann an;did) gevenclet ¢in
Mienfch / der qute Tag und genug hat/und obhne Sor:
ge lebet s e ¢8 ol gehet in allen Dingen / umd nod
tooteffen mag. ¢ 42:0,10 25 _ BEURIcY
v bald die Propheten-Kinder die bitteve Coloquinfen
erfischet / oder nur aerochen haven / ift ibnen dartiber wwehe
und founderlich toorden / Dag fie mit gemetnem Hauffen auff-
aeftanden / und geruffens O Miann Gottes / dev Lod in
den Topffen! €s gilf ung bey nabem afiens das Lben, Al
fo foann toir nur ein wenig die Dittereit def Todes fo/
ften/ fo Pirsen toir / toie cine Taub / und toinfeln ie ¢in
Kranich und Schivalh/ und ruffen mif dem % 00 Francent
Konig Histia: Nun darff ich nicht mehr fependen HEMM/
ia den HSrm im Land der Lebendigen. ~ Sibe umb Lroft
ift mit feh bang / ach Gott nimme dich melner Seelen
trculig) und berlich an/ dag fie nidyt verderbe. Efai.
¢ap, 30. ‘
Hat nun der Propbet Elifn durd) die gRunder: Kraffe
Sef hochften das gifitige bittere Krvaut vermittelft dep Mepls
36/ gefund / und fehmachafit gemadyt/ dap die Prophetens
Kinder mit qutem Appetit 4nd 3u ibrer Pergnigung daryon
aeeffent. . So at il meby Dex hinmelifche Elifa /der gro-
fe Wunder Prophet 3(2{116 Chriftus mif feinembhopen
und theuren Berdienft/ mit feinem Unfehuldigen Lefden und

A iij S terben/

Bibliothek

@ Universitats http://purl.uni-rostock.de
Rostock /rosdok/ppn746828101/phys 0005 DFG



e et

[6 : Shrifiliche

Sterben/dem zeitlichen Tod febn Sift und BVittorfeit genom.
men/ dag er nun mebr feinen glaubdigen weder an Leid noch
Seel [chavtich fenn Eanis Sondern fie Eonnen demfelbigen ge;
troft unter die Augen tretfen / ibme gleichfam den Trok bie.
fen / und fagen: Der Tod ift verfehlungen in dan Sieg.
X0 o 1ff Dein Stadyel? Holle o iff dein Steg 2 1¢.
Nun unfer feelig verfiordie Herr Bebyr / pat stvar bey
aefunden Tagen den Tod fiir ¢in bitfeves Krautlein gehals
ten/ und fich darvor entfeset.  Als aber Sottder HE MR N
Diefer Taaen angeflopfiet/ und Fhme das Difpone domui toz
fagen laffen/ tat v durdy die Kraft und Vepftand deg peilis
acn Seiftes alfe Todes - Foreht fahren laffen / und fich inv feiz
nem. Hergen verficheret/ der HS Shriftus habe feiem ber
orftebenden Tod alle Bitterfeit und den Stachel benom:
men; dannenhero mit dem verlefenen Macht: Spriichlein
nicht affein mitten in den Tod fich Fraftialich getroftet : Son:
dern audh daffelbe blof Hor feinem feeligen Snde auptructen:
: fich 3u einem Leich Topt beaehret,  Demfelben nuin in-feinan
] leffeeny svilien gebuibrend su toilifapren / ung ade aber hierdurd
andadfiglich 3u erbauert /tollen swir die Apoftolifche Wort
fir uns nemmen/ und twas fir dardey ansumerden / Frirg:
flich aneiqen. . :
3¢ (us Chriftus /det Herpog bef Lbeng (nd Sef
L0Ded / der durdy feinen Tod Ldie Siind und den Lod
ju nichte gemadht/ und durd) feine Aufferfiehung/Lin.
fchuld und eviges Leben wider gebradht/ gebe uns hier:
3u feinen beiligen Geift! Amen’!

Crfldring.

X N diefems 15, Eap. der erften Epiftel an die Sovinthier
Shat der auffervenite Riftseus Sottes Daulug dieNo
vifima mif groffem Eraft / Fleid und Nachdruct wai

ret/ abfonderlich aber und ex protelio Dent holen Aptieul un:

fers Chriftlichen Slaubens von ver Auferfiehung der Toden

mit
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Leichpredigt. o 71

mit Erafftigen Grainden beftattiget; darncben auch die Frag
erortert von den Sigenfehafiten und Qualititen/fo unfere Leis
ber in der Binfftigen Aufferitehung aven werden. Dann dif
Werwegliche / fagt Er/ muf angichen das Liny:rive
liche / und das fierbliche mug ansichen dieLinfrerblig:
feit,  TWann aber dif vertoeBlidye wird angichen dasg
unvertoeBliche/und dif fierbliche wird anziehen die Lin:
frerbligfeit / dann wird erfiillet ferden dag AWort/dag
gefchrieben frebit; und fommet alfo auff unfer vorpabdendes
Macht: und Troft Spridcblein: Der Todift verfchlungen
in dem Sieg.  Tod/ W0 ift bein Etadyel 2 Holle/ wo
ift dein Sieg? aber der Stachel def Todes ift die Siin:
ve. DieKrafft aber der Stnden ift dag Sefes. Sott
aber fepe Danck/ der ung den Sieg gegeben hat durdh
unfern HEN FES U D Chriftum.  Jn diefen A-
poftolifchen LBorten.paben wir auff 3. Princtlein gute Ach:
tung su gebet. schepe :

L Uind ju aflerforderift erseblet uns Paulus cine all:
gemeine Vidori, tund meldet: Der Tod ift verfthlungen
mdem Sieg.  Diefe gevichtige Sentner. Lot feynd ge-
nommen aus dem Propheten Efaia / und swar aus feinem
25, (ap. ¥. 8. Da von dem HEr:n Nieffia getveiffaget toird &
Er toerde den Tod verfehlingen ewiglich; und der HEL
HEr2 erde die Lhranen von allen Angefichtern abivis|
fchen/umd auffpeben dieSchmady fefnes Volde/in al:
fen Qanden.  Diefe Evangelifthe Snadens Berheiffung ift
in dein Meuen Teftament erfriftet worden / in deme der HEN?
Shriftus stvar fein Leben fur ung in den Tod gegeben/ und
feinn theureg Blut vergoffen/ aber eben mic folchem bifteren
EreuseTod den Tod und alle hoifche Plovten fiegreich tivers
wunden.  Dann ¢8 wird durd) den LoD albie verftanden
nicht nur die wirtiche Aufiofung dep Leids und der Seelen/
iann diefe sivey gute Freund Avfihied von einauder nemimen

mien,
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miiffen. Welcher Tod fonften dev Weg aller {elt genennet
Wird/1,9B. Konigen 2.9, 2. Sondern ¢ woird durdy) den Tod
atich/und stvar vornemblich gemeint der eivige Tod/ daLeid
1nd Seel etviglich vou GOLE dem allerpochften qut / von aller,
pirelifcher Freud und Seeligbeit/gefebiden werden/und heifet
der andere Tod. - Danu wann die gottlofen die erfte Seei
dung Leives und der Seelen ausaeftanden / fo formmet ibnen
die andere Scheidung von Sotf und Seeligbeit/ nemblich der
ander Tod auff den Half/ davinnen fie ewvialich fEecten bleiben
obne Hilfund Hofeung. Havon David fagt: Si¢ ligen in
der $HOll/ wie die Schaf/der TOd naget fie.  Aber die
feomnien werden tiber fie Herfchen / und thr Troh wuf verge.
fen / in der Hoten waiffen fie bleiben, Pfalm. 49. v, 15, €3
tird auch nadh Sewonbpeit der heiligen Schrifit angeditten
per leidige Teuffel /tvetl Sr mit dem Tod innaherFreund.
fehafit und Correfpondents fiehet/ja deB Toded- Getvalt hats
fe. Hebr. 2. verf. 14, Dann Goft hat den' Dienfehen ge-
fchaifen sum ewigen Lcben. - Aber durdy def Teuffels
NReid ift Der LoD in dDie Welt Formren / und dic feines
Theils feind / belffen audy darzu- Jut Dudy der Aeigs
[beit cap. 2. 9. 24, €8 wird aud) gemeint die Holl / weldhe
ift Db emigen:zvbes,unerfatﬂicber Sehiund uad Abgrund,
Dann die Holl fpricht nicht: Ed iff genug: Prov. 3o.
Y. Ig. Der oD nun Have Namen wie Er twolie/ fo jeiget Paus
fus pie an/ €t feye verfhlungenin demSieg.  Das ift/
foic ¢8 D. Lutherus an dem Hand erflaret: Der Tod ligt
parnider / und hat nun feine Macht mebr / fondvern
dag Leben ligt oben/ und fpricht: bie gevoniney. Sn
beedenn Grund- Sprachen findet fich dag Ldrelein V22 und
ramiva , Welches Heiffet efras gierig binein fhiucten/ auf
freffenn/ und ganslich verfeplingen/ toie der Balfifech den Pro-
pheten Sonam verfchlungen / ¢ 1.9, L 0Yer ie die fieben
magere Aehren verfehiungen/die fieben dicke und volle Aehren.
Gen. 41. 9. 7. oder tvie Dag Meer den KonigPharao fampt

alieyy
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Qt‘id)prtsigt. 9

alten feinenQeuthen lebendig verfehlungen. Maffen fenes T ovt
{ein zufefen. Gpod. ¢. 15, Y. 12, Diefes aber, Hebr.cap. 11,9,
29, ffo tird albiesu erfennen gegeben/ ver HE Chriftug
Habe den hollifhen Pharao und feinen gangen Anbang/ den
| seitlichen unud eivigen Tod in dem Sieg vevfehlungen ¢
toiglich / in dem &t durch feinen Tod Die Macht genommen
et/ dex e Todes Sevalf hatte / Das ift / dem T euf
fel / und bat evlofes die 7 {0 durdh Furdyt def Todes
i gangen Leben Knecht fein moften. Hebrs 2. 9,14, 15,

[Legi merentur, qua olim D. Selneccerus ad h, 1. annota
vit, p. m. 794. Abforpta eft mors in viGoriam, ‘hoc eft, mors
jam protfus proftrata jacet, ita vt nullas amplius ‘vires habeat,
quia jam vita fuperior clamat: viGoria, viGtoria, veni, vidi, vi'l
ci: mors ubinunc es? P32 abforpfit fen deglutivit, xabemby, -
cut bolus deglutitur . $vi¢ einer Pifiulen verfehiucfef. Nam Bil-
la enim abludit a voce, Pillet / vel bolus, & '91?3 fignificat bo |
| lum, quem quis folet deglutire. Jer. 51. v, 44. Eruam ex ore Ba-
byloni: bolum ejus, id,eft; quz devoravir &c.] '

Hicrauff und fiir das 11 ersehlet Panlug der heilige
Apoftel ein freudensveiches Triumpl  Liedlein/ welthes
Die Qupertoehife anftimmen/und sufamen fingen: Tod /w0,
ift nun dein Stachel 2 Holle/ wo ift dein Sieg ? diefes
ift gegoaen aus dem Propheten Hofea / und deffelben. ¢, 13-
0. 14, 1icht svar dem Budhtaben/jedoch demBeritandnad.,
Qafetbften der verheiffene Meffias und Heiland der Lelt fich
‘;a(fo vernemmen faffen: Yoy 1ill Sie / vas arme menfebliche
| Gefeblecht aug der HOU erldfen/und vom Lod exxetten/
\Tob idy will div ein G3ifft 7 HO0 4 icy will dir einPes
ftilen; fepn.  Dietvetlen nun unice hodhverdienter Heilond
i dem Meuen Jeftarment folche Sridfung inodas Leref gt/
fteliet / dem Tod ein rechtes SHifFe / uud der HOlten cin durc:
trinacnde Peftilens toordens (0 evinnern fich deffen glaudige
$evsen/ eefeenen fich iny dem Geift doriber /und fingen iprem
untberivindlichen Siegs - Fuirften su ebren /ihnen feloft g@_&‘

B sur!
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{ur Sreud und Troft ein geiftliches Fnvivior uud hones Tris |
umph « Lied / forechend s 2 00 / duunbarmbersigr Menfehen:
Steffer / dev du bif daher tiber alle Menfepens Kinder dein ty.
|vannifches Regiment fuhren wolen/ two i nun dein Stas
{chel? voo ift Deine Macht und Krafft? wo fevud deine fnibie
ge.ftavete Horner / damit du geftoffen gegen Diorgen und ae-
gen Abend/ gegen Mittag und gegen Mitter Nacht / foie Je:
ner 28i0der / den Daniel im Sceift gefehen /¢ 8. v. 4.
$Holl/ du feuriger Drach / der Du Fewrer und & chivefel aus: |
{eneft/ w0 ift nun dein Sieg? So foenig der Drady 3u/ |
- Dabel tweder dem:Daniel nody anderent mehs fehaden Edngen/
{nach dem &r Shm die Pech. Kichlein in den Nachen aeworf,
fen / fondern hat den Tod darat gefreffen / und ift mitten cnts
ey geborften.  Moch vil weniger wiirft du uus mehr Sihas
den sufugen funen.  Der Stadyel aber def Tovs ift die| |
Siind / die Krafft aber der Stinde ift das Sefegg. Ser
et Pautus hinsu, . Hann glidvie dic Scorpionen cinen
ihadlichen Stachel haben / dardureh fie Das Gifft von fich ges ;
ben/ den Weenfhen bergifften /vertesen/ und mandmalen to-
den.  Alfo ift die Stimde def Todes Stachel. Dann
foann es opne die Stinde ware/ wiirde uns der Tod ol yn:
quftochen/ und ungetvrivget affen.  Aber durd) die Sinde
ift Der LoD in die Welt Fornmen/und alfo 3u allenstiens
fchen / toie ein:atgemein anftectend Sift/durdhgetrungen;
diesveil fie afle gefiindiget baben. Kom. 5. v. 12, Gieichs
tie aber ¢in Stachel an eiiiem Stein geeset wird : alfo pat
Der 20D feinen Stachel an den Steiern Tafeln deg Giefer
6es gefebdrpfiet und getoeiet/ daf dag Gebost uns yum
o0 gereidyet / DaB uns doch jum Leben geacben war.
Rom. 7, v, 10. Uber/ der heilige Apoftel will Dargegen pat.
ten/Ehriftug habe dem Tod feinen Etadyel und feine Sacht
benommen / in dew er die: Suinde gefilaet/ undiung erlofe
von dem Fludy deff Gefesses / da € oard cin Slud
fir ung. Galat. 3., 13,

P e
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Auf diefes Triumph . Liedlein feset Paulus 111 i
Danck Liedlein / und fagt: Sott aber fene Danck /der
| ung den Sitg gegeben bat durch unfern HEM " Sefim.
H Chriftum.  Dubimet hierin Sott den bimmelifchen Batter/
| vaf ©vden theuer erivorbenen Sieg vicht fiir fich aliein beo
| batéen / fondern audh ung in Gnaden mitgethetlet / aefehens
{ oot und gegeden durdy unfery HEM UNd Heiland Tes
L fum Chriftum. oeler sivar allein obgefieget iber Sund/ |
1 od/ Zeuffel und Hot; dannEr allein bat die Kelter O |
1| gottlichen Sorns getretten / und fvar nigmand unter
den Volckern mit Fpns.  Er fabe fich-umb/ aber da twar
Pein Helfer/ Er war im Sihrecten / aber niemand enthielt
S Sfaiz 63. 3. 5. Jedoeh bater die heitfame Frueht folo
{ cher Vicori auch ung gedepen laffen / der geftalten/ dag die
Stind uns nicht Lan verdammen / das Sefess uns nicht fan
| verfluchen/ der Tod ung nict Fan dem etwigen Tod tibers
aeben / Det Teuffel uns nidyt Lan verfeblingen/ und die Holl
L ung nidt tan fdbervaltigen.  Lng / fage ich/die wiv an feis
nem Stamen glauben / und in folhem (ebendigen Slauben
vitterfich vingen/ durch Tod und Leben ju ihme hindurdh trine
gen. Dann alles / vas von Bott gebohren ift/ iibers
fwindet die Welt / und unfer Slaub an Chriffum ift
Der Sieg / der die DTelf (ibertounden hat/und den Fur
ften Dicfer I0elt.  LBie Johaunes {hreidet, L Epiftele, 5.,
3. Oarvor nun will Paulus/ feynd wir einen hohen Dand
fhuldia / Daf toir Hersen/ und und Hande su Sott auff
peben/ihme fiir folche unausfpredliche Tolthaten vou rund

det Seelens dancfen/ und fprechen: Goft fen evigges
dancet/ der ung aliezeit Sieg gibt inEhriz
fto. 2. Gorintb. 2, verf. 14.

Leichpredigt, | |
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I Shbrifitiche

£ebr » Punct,

%gm baben tvapre recdialauvige Shriften Frdfftigen
I roft and Siiffigheit svider veff Todes
Ditterfeit / dag fie mitten in der letften Todes-Noth

getroft / freudig und mutbig feyn fonnen / niche allein
et 20D /a8 dem letften Feind mit Qbriéucb?r Zapf
fevteit untec die Augen su tretten/ fonder audy denfel
ben fiegreidy su tibervindean / aus fonderbaren Urfachen,/
Die g der eilige Apoftel Paulus in dew erflarten Troft.
und 9%33%%%%”%‘&%’“" g gw f%m‘{?lugen ble-gen twollen.
und Suiffigteit baben rechtfha
ferie Chriften toider de§ Toves f%ittcrbfct't. I.dl)nfg)fﬁfr
¢ines propter Mortis expugnationem. Dietveilen der erfte
und andere Tod / und it dermfelben alle unfere geiftli
the Feind: fepnd verfthlungen / (iberounden und U
fhanden gemacht in dem Sieg ewiglich / alfo 0aB fie
bens glaubigen lediglicy Feinen Schaden mehr sufugen
porffen.  €r hat svar der Zod der Konig deg Sihrectens
feine Tyranney an affen Adams - Kindeen augiiben fvolfen /
und diefelbe ohnr alfen Unterfeheid aus dem Land der Lebendi-
gen toearaffen 3 Dann Sy ift der jenige NReutter auff dem
fablenDfecd / welhen Jopannes im Geif aefehen/ und die
,Qéa fvlg,;te ibm nachs und ibnen fward Madht gegeben 3
todens die Wienfcyen auff Eden.  Apoca, 6, v. 8, ey
der Er1 Chriftus / der Hergog des Lebens / per HEMXN
er .g)t!’![lgfelf/bﬂ' fich Prafentitet quif einem foeiffen Pferd
und peift freu und foarpafftia. Apoe. 19. v, 11. Hat b’entpé
erfchlungen etviglich/ in dem Er durch feinen T 0p der Tod,
die Madyt genommen / und das Leben und ein unver-
ganglicyes ZBefen ang Liedyt gebracht. 2. Tim, ;. v.10.

Oavon wir ﬁugen it einem geiftreichen Ofter-Sefang;
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Seichpredige.

Pugna vitz cum necis
Mirabili furore
Vita vi&rix nobilis,
Abfumpta mors dolore.
Sacra dixit pagina:
Morte mors abfcondita,
Mors fa&a nunc cavillum eft.

: Dagifts
8 war ein syunderlicher Krieg/
Da Tod und Leben rungens
Das Leben. bebiclt den Sieg )
&g hat denn Lod verfchlungen.
Die Scrifft bat verfindet das/
Bie ein- Tod den andern frafs
&in Spott aus dem Zod iff worden.
&3 pataudy der Teuffel / als def Todes Luartiers
Micifter / ap uns wotlen su Ritter werden ; Inmaffen Er ift
et grofie Orach /die alfe Sddlang. Apoc, 12,9, 9:Der

fudbet / mwetchen Er verfchlinge. iePetrus fagt. 1.E»
'piftel cap. 5. 9. 8. Dadann der Apoftel / eben dag TRSrtlein
wamriver AUcH gebraucht/ welches I unferem Macht: Spruch
fich befunden, Dartiber dev. alte Kirchen - Lehrer Chrylofto-
mus gefechrieben s Circuit querens, non quem motdeat, vel fran-
gat, fed quem devorer. Dagift s (¢ gcbct herumb 3u fus
den /nicht / eldyen Er beiffe /oder die Bebein zerbres
dhe/ fondern /oeldyen G mit Leib und Seel / mit Haut
Hund Haar hinen [hiude und gar verfdlinge Aber
der HEr: Chriftus de Lofv von dem Stammien Juda,
Apoe. 5. Der HE: frart und macfig/ der HEN machtig
im Stritt. Plalm, 14, Der swenftammige Held / hat diefen
| {briillenDens Soroen verfhlungen in dem Sieg / v dew
@r/ alg der ftarctere/(iber den {tarcfen getvapneten fonts

B il e/

Morver von Anfang. Fobant. ¢ 8,9.44. Dev brtillens
de Qo1 / twelcher herumb gebyes zg% und Nacht / und.

o
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Shrifitiche '

men / denfelben Gbertonnden/ Jomie feinen Hacnisdh
jaudgesogen / darauff Ev fich verlieg / und den Raub
auggethetles. Luc, (v, 22, bRl

[ Auguitin. Serm. 46. de diverfis eap. 2,Chriftus eft Leo pro-| |
pter fortitttdinem , diabolss propter feritatem; ille Leo adwvin
cendum, ifte Leo ad nocesdum.] i

e

@s hat stvar audd die HOll ihre Seele et auffge
fperzet / und den. Rachen auffgethan obne alle maag
das Hinunterfahren beedes die Her2lichen und der Pobel 4 bee.
Des Die reiche und frofliche.  Dannivo ift iecmand,/ der da
lebet / und den Tod nidyt fibet? det feine Seele errettet
aus der Hollene Hand.  Fraget der Konigliche Prophet
David in dem 89. Plalur, v. 49, Aber thag Wir-aus cignen
Krafiten nicht vermochten/das pat der HEr2 Meffias filr uns
gethan/ umd der Hollen Radyen sugeftopiTet s in dem &y
purch das Blut feined Dundes [of gelaffen feite Se-
fangene aus der Angft - Sruben/ darinnen fein Troft
1 BWaffer war. ai. 9. v, 11, Davon wir fugen: Derfel:
big mein HEr [E(us Chrift 7 fir ale meine Stind
geftorben ift /und aufferffanden mir 3u %;tb/ Oer Hol
len-Sluth gelofchet mit feinem theuren Blut.

[ Per lacum illum Zach, IXi cap.'non intelligi Captivitatem
Zgyptiacam , nec Babylonicams ut voluit' Calvinus, aliique;nec
limbum Patrum V. ‘T it cémmuniter Pontificii ftatuunt 5 nec
denique Purgatorium, ut multis oftendere allaborat Rob, Bel.
larminus ; Sed ftatum damnationis , irz & maledi&ionis, in quem
inciderat per peccatum Univerfum genus himanum , ubi amiferat
| imaginis divioz faluberrimum copiofillimumque fontem, ab in-
habitante Spiritu S. benigniffimum rigatum ; fufiffimé-demontra:
Dn D. Dorfcheus in Synopfi Theol. Zachar. cap. VIL. per 1V,
Se&iones pag.'86. feq.] ’

Gleichivie der Stab Aaronis def Hohenpriefters die
Sthlangen der Yegnptifthen Sauberer Verfthlungen / dag
man nidt getvuge/ wo fie pinfommen, Erod, v, v, 12, Alfo

bat|
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bat Chriftus der evige Huhepriefer deg Neuen. Teftaments
 die hollifdhe Schlangen und Dradyen/ durdy feinen hohert
| und theuren Berdienft verfhlungen / uberipunden/ und 3
fchanden gemacht/ Dag ¢s geherfien: Der o/ der Lenffe
{und die HOM fourden geworifen in den fearigen Pruk-
’,!Ql-pota!'. 20+ V. 10, 14, Gt nun der Tod/ der Teuffel und die
| ol verfchlungen in dem Sieg ewiglich / twer toolfe nicht frous
| Dig/ getroft und muthig feon / und fagen mit David:r Ty
sverde nicht fRerben/fondern Leben/und deB HERRN
| 2Beref verhindigens der HERN yichtiget mid) wol /
saber ev qibt midy demy Lode nidht. Plaln, 118, 9, 17, 18,
A1 Krafigen Troft und Siiffigteit baben red)iglaus
bige:Ehriften fwider Def Todeg Ditterfeit. 11 Proprer
 Lriumphi decantationem.  Pictveilen fie fonnen ein heralic
che8 Lriumph-Liedleins anfiinmuen Deny Tod den Lok
bieteri/der Hollen fpotten und fagen: Tod /Mo ift dein
Stadycl? Holle wo ift dein Sieg 2 dann man fingef mit,
reuden vom Sieg in Pen Huitten der gerechten : Die Redy:
te Def HERRN bebilt den Sieg.  Die Redyte def
HERRT ift erbobet / die Rechte Def HERRN
| Ibebalt den Sieg: Platm. 118, 9. 15, 16, Dann 0b toir fog-
fens noch wishe feyn inder triumsphivenden Himimels- Kix:
hen / Dadie auberiveblte Seelen und detvehrte Sicas- $Hels
den /' angetban mif weiffen Kleidern /. und Palmen - Jweig /
als Sieges:Ieichen / inihren Handen fragend/ jubiliven uud
rinmpbiven it unausfprechlichen Freuden / und vaffen wmit

i &y & gL e
sy Yt Asecin s g
{ )‘ Pos HEREE R K € g RE S iy ISl
| ; t b

Lunferm&ott und dentLaming. Apocal, 7: ¥, 9. 10, Sone
| Der mtiffenannody in det: freittenden Kirdyen umbher soals
Hens o erpalten toir Doch einen Sieg nad dem andern / cinen
| THWPH nach dewm andernn/Dof ¢s heifts Spes certa trivm..
 phat: HOffiung laffet nidyt 3 fhandensoerden. Dann

AT R B e
e i A T

groffer Stunins eyl fene demm/ dev auff demy € tul figet/|

offung ift eis Helm vep Heyle gur Eeeligkeit. L zhefl.

— -, ST, (I O ey -5 OGP .. W
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Chrinliche
5. v, 8, Stwar suvor bat der Tod / der-Teuffel und tie o0
L unferer gefpottet / uud ein bitteres Hohugelachier gefuipret /
1 nicht auderft/ als wie baebezhﬂer Deg .armen gefangenen
1 Simforis gefpottet und ein offentliches Schaufpiel mit! |
I ihme achalten. Judic. 16. Aber nunmedr Haf fich dag Blate,
{| tein Gewendet / dag toir mif groffer Freudigheit ftehen finnen
toider:dié/ fo uns suvor fur einen Spoit-und Hobnifdy:e
Beyfpiel aebalten/ nach dem unfer trivmphivender Steges:
Fuirft ausgesogen die Surftenthumb und Gewaltigen /
und fie Sdyau getragen ofentlid) /und einen Triumpl
taus ihnen gemacht durdy fich felbfEen. Goloff. 11,9, 15.
1 Da vann der H. Apoftel ein fonderliches LROLeIN Serywazilen
gebrausht/ telhes beift/ einen offentlich ju khanden ma:
fchen / cin Epempel an cinem Racuiven / eiiens Yor federman
fchamrofh madben 5 anzudentten/ daf der HEr: Chrifiug feis
ne und unfere Feind / den Tod/ den T euffel und die Holl durch
feine trivanphiende Holen Farth. und . fFegreiche. uferftes
bhung offentlich vor Gioft feinem himmelifchen Batfer und als
fen peiligen Engelnn 3u. Spott und Schanden gemacht.
[ Fiacius fuper h.i. Sesymaneay, traducere, fignificat, publi.

cé per ccetum {peQantium trahere , ficut olim captivi in trium.
pho; aut etiam qui nunc ignominiz caofa piblicé fpect:ndi pro.
ponuntur’, quod yuleé dicieur-Yuiff Dew Pranger feflen, id quod
etiam g eeymarider fignificit. Matthi vl (. 19 Hebr. 6:%(:61]
S fonmentoir auchim tvahram Giaabden sn.Chriffum
unferer Feiade footten / unferm tiebften: Heiland ju ehren/
ung sum betandigen Troft/ unfern Feinden aber jum etvie
aen Spottein Trinniph: Lied nady dern anderen anftim
| menund fingens Site find nidergeftiirst und gefallen /wir
faber ftehen aufgerichts Plahn. 20: Singet dem HErm |
| ein neueg Lied'/ dann Ex-thue LWunder. - Ee feger mit
faner-vedyten/ und mif feinen betligenAvm. Jaudy-
st Dem HEm alle Welt / finget / vuhmet und lobet.
1platm. o8. T unfere Schmady baben fir yweifalti:

| ge8 empfangen. €fai, 61,9, 1 »

Sleichivie
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Hnotteiveis gefaat: B0 ift nun hier dein Maul/ dag da

ift 8 mit Dem Jreiber (o gar aus / und der IJing hat
ein Ende.  Der HEr2 hat die Ruthens der gottlofen

Leichpredige, 17
Gleichtvie dortens Sebul ju Gaal dem Srosfprecher

fagte: wer ift Abi Mielecty / da fvir ibm dienen folten?
Seudh nun aus / und fireitte mit ibin / geliftets dich.
Judit. 9. .38, Alfo Eonnen ir auch dem Tod/dem Teuffel
und der Hollen den Trok Lieten / ihrer fpotten und fprechen:
Tod / o it dein Stadyel 2 Holl 1o ift dein Sieg? mwie

gubrodyen / die uthen der Herrfyer. - Nun rubet
oody alle Welt/und ift fill/ und jaudet frolich. Wer
idh fibet /fvird dicy (chauen und anfeben / und fagen;
Ift das der Diann/ der die DVelt jittern und die Ko
nigreich beben madyte. Efoi.c. 14.9. 4.5, 7,16,

[ D. Lutherus fihreibet in der SrEldrung fiber unfere or:
pabende Tere:Wore s in jeder feeliger Shrift twird dem Teufs
fel ein Kluplein fblagen und fpredyen ; Licber Tod / beiff midy
nidht / fey nun 665 / und foiirge midy/ Tros Teuffel und Hille!
Krimmet mir ein Harlein! Wo feyd nun ibr 60fe Leuth:Fref
fer 7 Dann alsdann fvird ¢in lauter Sefpdtt aus demn Iod /

Teuffel und HOMl getrieben / und foie fie jest fvider alle Belt
vipmen und fpotten : Alfo twird fichs alsdpann umbfehren/daf
foiv unfer Miithlein foider an ihnen £iflen foerden / und ¢z

toiglich trofen/und fagen: Laffefen/ was Fanft du nun foile;
gen? ga es iff div berbotten/und muff daligen mit allenSdan:
Den / und dewt Spott darsu Hagen. ]

Krafftigen Teoft und Suffigfeit baben alle fvabre
vechtglaubige Chriften twider de Todes Birterfeit fiir
Dag L1, Prog ter viGoriz participationem, Diefveilen fie aud)
Lheil baben an dem erbaltenen Sieg unfers bodyvers
dienten Heilandes / alfo daf fie mit Paudo fagen tonnen:
Sott fepe Danct der uns den Sieg gegeben hat durdh
FEum Chriftuns.  Sr pat sivar atfein die Shr / dag G/
als der hochgebenedente Weibs-Sarmen Der holifchen

®

¢ Sdlan.
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“Shrifilie

1Sdlangen den KopfF sertretten. Senef. 3.9, 15.daf St/
alg der himmilifthe Simfon/die hollifdye Peorten aus-
gehoben / in Die Hobe gefabren und dag Gefingnus
gefangen gefiibrer. Platm. 68, verf, 15, Dag Er/ als der
onitler stvifchen Sott und den Menfehen / fich felbft acgeden
bat fiir ale sur Setdfung, 1. Timoth, 2, v, ¢. Ader den Nue
Ben foliher Victori [aft & uns aueh gern mitgenieffen / alg
feine it @rden, Hidm. 8, verfs 17. WS Slider feines Leibes,
&pb. 5+ V. 30, Uls feine Streit - und Reichsaenofen/ welche |
feine Lieberey und Niabhlzeichens an ibrens Leib tragen muif | |
fe"o @alafo 69 ”0 179 £i %3 . ; !
- {Dn. D. Remigius fuper h. |. Stigmata {unt notz fervilium | |
pznaram, quibus folent f{ervi fugitivi notari a Dominis fuis. Et||
B. Apoftelus {tigmata five otas ferebat, qua oro Chrifto fufti-
nuerat ; quia adhuc plagz virgarum & Lacerationum in corpore
¢jus apparebant , quomodo fuerat catenis adftrius , & per pla-
teas wraGus.  Gloriatur de illis, & merito : nam Chrifti erant,
etfi a diaboli mancipiis irepreffa: in laudem Chrifti & commen-
Jationem minifterii fui tendebant: Confer,qua de Stigmatibus A-
nimalium , Servorum, Idololstrarum & Militum obfervavit D,
Henricus U finus, ut locum hunc infignem redderet illuftriorem,
lib. 1. Anale&. Sacr. pag. o1, feq.] ‘

s David den Goliathaefchlogen und tberwumden/
bat Er stoar die Ehr alein davon getragen/welhe ihm Saut
miggdunet /-aber der Ny Hat ficy auff das ganke Konigreidh
Suda erftrectet. 1. B, Saw, 17. Sleicher geftalten/ nach dems
Chriftus / der Sohue Davids nad dem Fleifch/ den holli-
chen Goliath bif auff das Haupt gefiblagen / gebribret ihm |
allein die Ehyre / tie & felber fagts cy der HE2? / das f
ift mein Ytame / und will nieine Ehre feinem anderen: |
gebents Gfai, 42, verf. 8. Aber Den ()gr:ttd?m mugm fold)-sg;‘;
Sicqs haven wir ale su genieffen- SeinSieg ift unferSiegs | |
[toie & fiir uns geftorben/und fur UNS YON den Todten auffer: | |
ftanden: So pat Sr audy file uns geftritten / und ung jum

bcftm% |

D
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J.

Leichpredigt. 19|

Deften den Sleg erivorben / daf wir ibme ju fchuldigen Ehren
cinen Danc:Aitar aufrichten/ und wit O)joje forechen Fone
‘ien s Jenova Nifi, Dominus vexillum meum, pep $HErift
el Sieas «Panier. Epod, 17. 9, 15
_ Gfeichivie nun Tofiia der Heer - Fuirft nady erfangter
perdficher Victori Dem gangen Jfrael herdeygeruffen/nnd fpracy|
ju Dent Si»rig%eu Dep Volks s Konumet bergu / und trettes
diefers 5. Konigen auff die HAIG / fordhtet eud) nidht/
| und erfobrecket nicht/ eyd getroft und unverzagt/dann
alfp wiid der HEr2 allen auren Feinden thun / wider
Die thr fleeitet. Fofs 10, 0. 24, 25, Alfo thut der himmes
lifche Sofira auch/ rafet atien alaubigen berbey/und fprict/
|| Rommiet hergn / gebet auff Lowen und Ottern / uid
lifrettet auff die jungen Lowen und Dradyen. Plalm. o1,
[ verf. 13, Der BSott deB Sridens toird den Sathan uny
fer euve Siiffe tretten. Otom. 16, 9. 20, Forchtet etsch nicht/
crfebrectet nicht/ fend fearet in dem HEran/ und in der Macht
feiner Sfdrcfe.  Dann die Stind ift disarmire, der Sathan
ift trivumpbict / die HIL it aefangen / der Tod ift 3u Hohn
und Spott worden.  Freuet eudh ihr Himnel /und die
drinnen swobnen: Nun ift das Hepl / und die Krafft /
und dag NReich ) und die Wiacht unfers Sottes / feines
1| Chriftus sworden / weil der vermworffen it /der fie vers
tlaget Tag und Nadt fiir Soft. Apor, 12,9, 10,

Nusliche Anlegung.

2 S nun deme alfo / meine Seliebe/ vie ¢g die untvans
Pogedubare A0arpeit GOffes felbften ift/ fo Haben vec-

alaubige Chriften gar uicht trfath/ dag fie fich auff
tbren Lod uud horbeynahendes Lebenss End vil dngftigen
und Francen 5 danu fie feynd aus Sotfes T2ovt verficheret/

daf der LoD fzpe verfhlungen in dem Sieg; fie wiffer/|

Q¢ ij vaf

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

Bibliothek

Rostock /rosdok/ppn746828101/phys 0019

UFG



“,]mj Shrifiliche [

vag Chriftus dem Tod in ftarcies Giffr /und der sjéﬂcng
¢ durchtringendes Peflilenss worden 5 fie feynd aetvit/ vag!
fie den Sieg durdy den Slauben an Chriftum in s)&n»l
Den haben.  Darumb Eonnen fie getroft febliefern mif der
Ehriilichen Kirchen : Dus baft midy / HEr2/ evlifet von
Stind / Tod/ Teufel und HOU: Exhat dein Blut ges
foftet / drauff ich mein Hofung ftel.  Warumb
follemir dann grauen/firmTod upd bollifchem&find/
el id) auff did) thue banen / bin id) ¢in fecliges Kind.
Db gleidy ff iff dag Leben / der Tod febr bitter mir /
toill i) mid) doch ergeben/ su fierben tillig dir; e
foeiB ein beffer Seben / da mein Seel fahres hin / Def
freu idy mich gar eben / Sterben it mein Gervinn,
Hingegen die jenige mogen fich Angften/und fiir dem Tod
erfibrecten / toeldye auffer Chrifto leben / obne Hoffaung
und ohne Goft in der Lself / tvie die Heyden Spp, 2. . 12-
Dann obtwolen die gelehree Henden Plato, Plutarchus, Cicero,
Sencca und andere mebr mandyen Troft sufamen gefucht tvis
Der die Lodes« Foreht/ o far es dDoch Eeint beftandiger / fon
Der ein fehivindfiichfiger Troft/ der fich felbft verseyret / vers
fhtounden/und verlopren hat.  Dabero Cicero felbft gefte:
bet/ e wiffe nidyt/ twie es Fomtne/ tvann er def Plaronis B+
her efe bon der Unfrerdligleit der Seelen / da habe er cin e
ftalt De Trofts / aber wann er das Buch aus den Handen
lege / Da fene der Troft verfhivunden und verfchimolgen, Das
beipt/ie Salomo fagt/ die SHY0fnung eines foldyen 2Belt
gelebrten ift sur Seit der Noth / twie ein fauier Jabn /
und gleittender Sufs davauff man fich im Sifen /und im
Seyen nicht 30 Verlaffen pat. Prov. 25. 9. 19. 5 mdgen fich
angften/sveldye ein bofes/verroundees und verlejies e
foiffen baben / und iffen/ daf fie ber ficy cinen frenaen
Richter baben/ unter fich der Holten Adgrund / und neben!
fich Die bofe Seifter / die auff ihre Seele warten / dannenhero

fagt
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Leidbprevigt, 21|

fagt Eliphas einer von dem befrcundien Hiobs: Der gottiofe
bebet feinLebenlang; tvag er hovet/dag fchroctet ibn/und
foann ¢8 Stide ift /forchtet er fich doch/der Werderber
forire/glaubet nidyt/daf er moge entrinnen/und verfibet
fich immer 0ef Schiverdts.  Angft und Noth hrecten
t ihn/ und fhlagen ibn nider/ als emen Konig mit einem
| Heee.  Dann er hat feine Hand wider Gott geftrectet/
'1nd toider den Allmadytigen fid) geftraubt. ¢. 1. angften |
mogen fich ju lest/toeldhein das Seld uiiin die Welt hinein T
gelebet 7 haben Bein Facie quffs End gemadyet/ foudern ibnen
bergeblich cingebildet ¢ Sie haben mit dem Lod einen
B uad /uli mit deeHole einensDerftand ganadyt/vann
fchon cine Slutt daber gebe / twerde e8 fic nidyt treffen.
Cfai, 28. . 15, Aber twann der Tod fie ploflich riberfalt/
toie Der Schmer ein (chivanger IGeib/ und Eonnen nitht ente
fliehen / fo fepnd fie gangk verzagt und troftlofs/ und gebet iy
men/ als toie derns Konig Belfazer / tweldyer suvor luftig und
[mutbig toar / aber da ipme SOt dDurd) eine fehreidende
Mienfchen-Hand feinen Untergang anseigen laffen/ entfir
bet er fich/ und feine Sedancken erfihredten ihn / dap 3
ibm die Senden {chuitterten/ und die Gebeine sitterten.| ?
9“““[0 Te Y. 6. ; : ]

[Super h. I, Dn. D, Gejer fequens format mesrua: En fu-
bitam admirandamque mutationem in tanto Rege gaudiis diffluen-|
te! nimirum ante vefperam, imd in Horz momento alia poteft
fieri hominis conditio, Sirach.18. ¥f. 26. Quisque hic cogitet
‘agonizamium in morte terbationem ultimam , cam tribunali di-,
'vino {e fifti [entit anima miferrima ac penitas dereliGa, nam &
| lillic pallor, facies Hippocraticas membrorum convulfiones, tree
. -mor, & Multi horrent infpicere cadaver, imo mortuum pi-
| Gum, quid fiet, cum mori iplemet incipies?]
| Ghriftlichen gottfectigen DHerben gebet Digfalls foie dem
Helden Simpon / als er das Aap dep Loiwen befepen wollen.
‘ ‘Jud. 14. 9.8, IBann die Philifter oder andere darbey fiirts

t

_— ¢ il ber |
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- Ghrififiche

ber gegangen /haben fie einen Abiden daran gepebt Zund diz !
Jafen juqehalten: Da aber Simfon hingugehet / fndet Sy
oen allerfiiffefien Honig darinnen/davon Sr in feine Hand
neninef/und iffet wit Luft. = Alfo tvann fichereQCelt- Leuth den
20D von fern anfeben/ haben fie fihon einen Schrecten darod/
und fauffen gy ruct.  Aber alaubige Chriften finden in diefem
Toden - Aaf einen fiiffens HONiglein / und ergoben damit
ihre Seele. - Dann fie fehen dev Tod nich any mit den Atigen
der Bernunfit/ fondern mit erfeuchfeten Slaudens, Avgen /
und befinden/ dag Er nicht fo gren - und fehrdctlich ausfehe /
fondern in einer befferen und annehmlicheren Seftalt / vag Cr
feve ein ftiffer und fanffer Sdlaff/ cine feclige Sriden:!
und Sreuden-Sarth / eine getviinfchte Uuflofung, eine
Einbindung der Seelen in das Brindelein der lebendi-
gen. 1. B, Samuel. 25, v, 29, UNd ju Bermehrung diefer
bomgfumq Lodes» Gedancten/ bebalten fie inmmer in ib:
rem Sedadytnug IEum Chriftum / der auffeiitan:
Oen ift von den Todent ) maplen ipnen feloff febts fiir Ao
gen feinen Todes: LampFund blutigen Schiveif / fein Treug
und Lod/ fein heilig Aufferftevpen und Himmelfarth/ und
fotechen: Gedencen 1ill idy an dein Tod / HEr2 efur/
Deitie Wunden rofly/ die fwerden midy exbalten.” Su-
fonderbeit Dancfen fie taalich ibrem licbften Heifand / vou
GSrund. der Seelen / dag St ihnes jum beften den Tod/ den
Leuffel / und die HOM iberivunden/ und fie aug ihrer Getvalf
‘erldfet/ und forechen: Gelobet feye Der HEr1/vag Er ung
imich] gibt sum Raub in ibre Jabne.  Unfere Seele
'ift enrunnen/ wie ein Vogel dern Strict def WVoglers,
Dt &trict ift juriffen/ und twir find lof.  Unfere $Hilffe
frebet im Namen deff HEem/ der Himmel tnd Crden
ganadt bat. Pfalm, 124.

. Aeeldhe affo Ehriftum und feinen hoben BVerdiengt fir
ihres Hersens Srofi und Joeil halfen / denen toird der Tod
niche bitter / fonder fuif und feicht vorfommen 3 Dann

T BO— " I— — . e g e S

foann!
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Lahpredige. 23]

wann das bofe Stundlein fonunt /O foerden fie fraff
tigen 2Biderftand thun / alles ol ausridten / und
vag Seld erbalten. Ephef. 6. v. 13. Darumb / liehes Here/
fpikpreft Du auch einige Todes Furdht bey dir / twie Dann auch
bey den Peiligen SOftes fich manchmalen ein Graufen ein:
fiudet/ toie Die jenige / fo ein bittere Arhner cinnemmen miif:
fen/ fich Darvor ein tvenig entfelsen / ob es gleich ihpnén twol
befomnmet 5 Alfo Elageft du mit David : Wiein Hers angftet

fich i mieinem Leib / und def Todes - Furdye ift auff,
mich gefallen; Surdyt und Jittern ift midy anformmeny |

und Graven hat midy uberfallen. Plalm. s5. verf 5. 6.
| S getroft und unversagt/ fipe dein HEM FESUS/
der den Lod verfehlungen in dem Sieg / ift bey dir und
mif div /umbd fagt: Surchte did) nidyt; e bin der Erfie
und der Letfte / und der Lebendige / ich twar Tod/ und
fibe / ich bin lebendig 7 von Eivigfeit 3u Evigfeit /und
babe die Schluffel der HOMen und de Todes s Apocals
¢ 1, 9. 18, Yy lebe / und ibr folt audy leben. Joh. 14.
v, 19, Uud/ (ag toir mif der Kivchen Sottes fehlieffens)

Stiriar / fiirsar Guch fage Jdy / S
20er mein Wort balt / und glaubt an midh
Der fird nicht Formmen ing Sericht /
Nody den Lod evig fchtmecken nidyt:
Sondern I 1ill mit farcter Hand /
SIbn reiffen aus def Todes- Band;
Lnd 3u mir nemmen in mein Reidy/
Da foll Er dann mit miv sugleich /
n Srcuocf? lcbcr&;miglad)/ ich!
arsu bilff ung Gott allen gnadiglid!
2 M €

§hrens!_|
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ol [1] Be
$bren- edadytnus

Def fecligen Hevin Behren.
@Qlwer Gheftalten hat audh gefroft doerfvunden / und

feinen Lauff mit Freuden votiendet unfer in Chrifto fes:
lig abgeleibter SRit-Brudetr / Deme euer Lieh vor gehals
tener Predigt das Seleit su feinem Rube. Vectlein aegeven,
So getefen der weiland Wol-Ebrenvofte und Hodge:
adhte Hierr / Tobann- Georg Debr / Hodfurl. Wiir
temberg. HOf- Seridyts vil jahriger Alleflor, und bey
loblidhem Statt- Magiftrar alhie Yolverdienter SBe:
richtsverivanter.  Bon deffen ehrlicher AnPunfft/ Ehrifilic
chem Lebent nnd feeligem Abfehied Dem Herbommen nach / ef-
fvas 3u meldens So ift derfelde vou ehrlichen Thriftlichen E1.
tern su IBildberg in Anno Ehrifti 1799, dew 2, Decembris,
und alfo vor 76, Sapren/ oeniger 4. Monath in diefes wue
hefeelige Leben Shlich ersilet und gebohren orden. . Sein
fecliger SBatter iff getefen/ LBeiland Herr Georg Dehr/
viliahriger Burger-Meifter su gedacbtem IGidbera. Seine
feelige Dutter aber/ Srau Regina Magdalena / Wei
land Herm Tobann- Georg Hingerlings feel. Surfl.
Wiirteberg. Gebeitmen Raths ) Confiftorii Directo-
ris , und Idblicher Univerfitat alhie Vificatoris, Eheleibs
lidye Lodyter. :
Diefe Shrengemetdete Eltern haben ihren von Soft be:
fdherten Sobn nicht attein nach der leiblichen GSeburth/ atfo:

{bald 31 dem Bad der Widergeburth vefiirderet / und duich
|dag Sacrament der heiligen Tauff demGnaden:Bund Goftes

und der Gemeinfehafft der Chrifilichen Kirchen einverleiben
laffens Sondern auch / fo batd @r iters halb der Informarion
fabia aetvefen / mit groffer Sorafalt und Ficif sur heiffomen
Eriantnus der trapren allein feeligmadenden HReligion / su
Eriernungfeines Catechifminnd eiffrigen@ebeiten angehalten;

3 dem
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sudem@nde thnevonKinds- Beinen an in dieKird und Lateis
nifcheSchut aefchicfet/u die Rudimenta Latine Lingoz epqyeifs
fen (affen. Dietveilen aber fein Srog Batter vor&prengedach.
ter $Her? Director Hingerie /eine fonderbare AfieGtion auf
diefen feinen Enclel geworfen/ pat Er auff Eintvilligen feiner
Elternipn su fich nacher Stuttgart genommen 5 und die Lateis
nifche Schul theils dafelbften/theils drunden suHeilbronn tve:
aen eingeriffener Setichen Frequentiven faffen 3 big Er das 14,
Fapr feines Alters erreichet / da ibn dann fein Hevs Avus felb
fien Dicher su [Dblichen UniverGitat gefiibref/uud denen damas
(igen Hers Profefloribus Philofophiz , namentlichy Herm D.
Siegler/ Herm D. Kolben / und Herm Zachariz Schafs
ferny recommendirt/ unter dever freufleiffiger InfpeGion ynd
Manadu&ion @& nidht allein die publicas LeGiones fleiffig be-
fuchet / fondernt auch privatim iy feinen fudiis fich devgeftalten
angelaffer/dag &r deedes in Philologicis gid Philofophicis e
{ithe Fundamentaigeiegt,  $Hatte audh feinne Srudia gern {anger
continvitf/fvait nichEfeine beed cEltern inAnno 1621 ilid 1662,
inner halben Sabrs Frift bad auff einander mit Tod abgan
gen toarens Da€r dann nacher Haus berufen/und feinen jin.
aern@efchiviftrigten sum Bebuff und beften als dag&ifefte von
thnien die Haushaltung verfoaiten muffen.

- Darauff Sr fich im Namen ©Ottes und anff Sinrathen
feiner Befreundeen/ in Anno 1623, verheurathet/und erftes:
mal fich eblich eingelaffen nit devEolen/Ehren ufi Tugend:
veichen damals Sungfe. Ufia Elifabetha/mveilandHerm
Georgii Renggen/Med. D. audy bertibmiten §. 8. Leib.
Medici pii Phyfici yu Stuttgart/Ebleiblichen Lodter/
mit derfelben feinDomicilium YonIBidberg hieher transicrirt/
und in epelicher Liebe/ Treu und Affe&ion sugebrady in die
23. Jahr/ auch in weprender eit vonSoft gefegnet fworden
mif 5. Kindern/ darunter 2. Tohterlein vor (angften Sott
ergeben / die 1ibrige aber nodh im Leben / namblich ¢, Her:
Jobhann - Seorg Bebr / Juris Candid. und Seivflich.
Wirieniberg. Hof» Geridyts Advocatus; und 1c. Herd

Ehren &iebdd}tnum " zﬂé

D Seorg
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26 Ehren s Beddchtnus,

fC!icOt'g=St~n’l>¢rt'cf) Dehr ) Sureftl. Wirtemb.

it der Bil» Ehren und Tugenfamen Frauen / Agnes)
toeiland Herm Jacob Sellatien feel. geivefenen ‘Bur-
gers und Handelgmanns alpier binterlaffener {Jittib/
und mit derfelben eine fridliche und febidliche Ehe Lefeffen in

albier pauglich nidergelafen / ift Sr von elnem ebrfamen

faten und ebrlichen Berbalfens gar bald in den-Rath /md
folaendes Jahrin das Gericht gesogen worden / alfo dag S
10 die 1. Jahe in Bokh und Sericht gefeffenny immitcelft die
Contributions+ Vervaltung 3u unferihidfichen malen / die
Kaften-Pceg aber vitahr und in den araften Jeifen mit grofe
fer Muhe und Unruh verfehen.  So hat S audh die lateini:
fehe und feutfehe Schul in die 3 1. Sapr vifieiren belfen,  In
Anno 1648. aber if derfelbe vou Fhr Hodfiirfifich, Durcht,
3u cinem Alleflore def Hodyfiirftl. Wiirtemberg. Hof:
Oerichts albie anddigft bedach tworden; oelchem Ampt Sy
i die 27, Jahr mit Ehren vorgeftanden. Sonften pat G
vertoichenen 3o. jahrigen Krieg nieben andern ehrlichen Bur
gern das Seinige bey fchiveren Sinquartierungen adh redtich
gelitten / und Vil €lend und Ungemach ausaeftanden.

tonnen toir Shme mit warbeits Grund dag ehrliche Jeugnus
(aeben/dag Gr ein fonderbarer Liebhaber de§ aottlichen Aorts |
?ewefep(aue Predigten o ol in der Aoihen als am Sonn: |
ag fletffig befucht / und / welches bic gar etivas feltfames /|

: v/ Surfl. 0. Bogt su
Dottwar / wie audh 2, Srau Regina Diaria /1c. Herm
“:fobann. Krafften / SS. Theol. Do@, und Profefs Phi.

lofoph. Ordin. Eplidye Hansfray; BVon telchen €t 21,
Enclelin mit Freuden und Shren erfebet., MNachdem feine

erfte Hausfrau feelig entichlafen/ und aebibrend betrauret
worden/ hat v in Anno 1647 fich andertverthig verfprochen

die 28, Fabhr / duch ohne Kinder; Seeqett,
Nachdem der feelig verftordene, wie pben aemeldet / fich

Statt, Magittrae-fegens bey ipm verfpripeter guter Oualic

AWag ferner feinen Chriftfichen Lebens-Lauff anfangt,/ fo

-’
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| 8thabt / und toie Gr mit eiquen Handen in def S, Arndg

‘' Plalier gefebricben / daffelbe it David lieber gehabt/ afs i
1 faufend Stick Gold und Silbers 3 nidt weniger pat St

H

- uiot Leichtlich einige Dienflags, Predigt oder Veper:

Ehren s Beddchenus, 27

i

£

[ o s or— —— e e . e, e e oo
i

(Lection perfautiiet / fondern feine Sreud an Sottes ot

‘auth an der Choral - ynp Figural Mufic in der Kirchen fich febr
(delecivt und Vil fthone / geiftreiche / alte und neue Bricher jur
and 3u bringen/ fish nichts bedauren faffen / diefelbe feifs
{18 gelefenn/ und daraug einen guten Seelene Sibap auff das
| utdnfitige gefamblet,  Atio Dag toir denfelven twol jehlen
Dorfiens unter die Edle Derthoenfer / weldye nicht allein
{Dag Wort gang williglich auffgenommen/fondern aud
taglidy in der Schrifft geforfdyet /ob fiche alfo verbicite.

Actor. 17, ver(. 11, Sleichivie toir aber alle manigfaltig fey
len: Alfo hat Sr auch feine Fehler / Sebrechen und Stinden
an fich aehabef / welche & aber bufertia erfennet / fich defitve.
gen unfer die getvaitige Hand gedemithiget / und fein toiffent
 liche und univiffentliche Bberrettungen / Sotf taglich abge:
ibetten s darneben fich feines alierliedften Heilandes / wie audy
feiner heilfanen Seourth und Menfebtoerdung/feines Todens

' Kampffs und blutigen Sehioeis/ feiner beiligen Auferftehung
{und Himmelfahrth von Hersen getroftet/ und veftiglich ae-
alaubet / fein HEN Soriffus habe auchipn geliebet/ und fich
felos fir ihne inden Tod gegebent.  Ju desm Sudefeinen fehtvas
“then Glauben offtmalens it ourdiger Wiefung deg heiligen!
Abendmabls geftarctet / und das Liech feines Cilaudens in |
‘e erbaren und Chriftlichen Tandel feben laffens / fich ieberﬁl
(seit Der Detmnth beflifen/und an allem Pract und Hochmutp!
einen Aberivilien gehabf. ] !

Db Cr nun foolen von feinem lieben Gott die arofe Suad|

und ABolthat gehabt/ dag &t OIf in fein hobes Alter gute!
Leibs: Sefundieit genofen/ von Jugend auff nicht vif Franc|
gewvefen/ fonderns immersu feinen Sefihaften ungehinderet
abngartcn_t'onm; auflerdag Er vor eflich Jabren it Shlag
Sliffen I etivas beriret wordens fo hatEr doch beviprivet/
Dag die Krafften deg Leibes nach und nady abuemmen / und die

®

péfe

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

Bibliothek

Rostock /rosdok/ppn746828101/phys 0027

UFG



Ehren Seddchenus,

bofe Tag bersutretten wollen/ davon der Prediger gefagt/
Daf fie Den alten nicht gefallen.  Sufonderfeif aber pat
&r bey 6. Lodhen die Kirden nnd das Rabt - Haus egen
Unbaltender Baufaligkeit nicht mebr fo fleiffig / twie juvor
befuchen/und ausgehen Fonnen/ fondern fich 3u Haus enthal:
ten / und gebiiprende Arsnen gebraudben miiffen. Sleichivol
pat &r fich beut atht Tag feinen BVedunclen nach efwas re.
colligiret / Die Sountdgliche Toraens Prediat in alhicfiger
Kirchen angehdret/ und Darauf] folgenden Dienftag und it
tooch eineri Hodiobl Hof Seridt ale ein Ordinarius bey| |
aemopuet.  Miittens aber tn folcher feiner mpts: Versichtung)|.
als &r blof ubor fein Vorum mit guten BDedawt und ge-
wiinfchfer Expedition abaeleat/ pat ihne dev| liebe ot nadh |
feinem vafterlichenIBillen mit ciner ploslichenLeibs, Schivach-
Peif Heimbgefuht/ daf man Jhune nacher Haus tragen / unid |
mit Erafitigen Arsneyen (aben miifen. O Er nun jtvar fich
bisrauff baid wider erholet/ jedoch weil &r bey fich befunden/dap
®pott bey Fhime anacklopfet / und Shne feines feeligen Sime:
ong - Stindlin erinneret / dag es villeicht bald pevan naben
dorfite / hat S fich celolvivt / fich mif feinem Soft nochmalen
suverfobunen/und das hochioiirdige bendmahl ju einem Heil.
famen Dieif- Plenning su gevrauchen.  LBie Er dann gleich
darauff den Seelforger su fich evbitten lafen/ feine Confeffion,
Beicht-und Slaubeng. BeFantnus mit volFormenem Verftand
und fouderbabrer Andacht abgeleat/ und nict atiein die froft.
fliche Abfolution mit Freriden angehoret/ fondern auch den Leib
und Blut FEu Ehrifii ju Verficherung der Vevgebung fot-
ner Sunden/ und feiner Seelen Seeligbeit mit herblicher De

votion D Verlangen empfangen, Folgends fich erFlavet /
feinewn lichen Sotf undBVatter in dem Himmel tiligund frey-
Dig 31 folgen/ twann und foelihe Stund Er toolre.  Ob og
aun woblen fich hicvauF mit Shme fein angelaffen / fo ift v
Doch immer mit Sterbens.GSedanclen umbacgangen/und wic
& fich hiebevor Hey gefunden Tagen VO dem Tod gefdrabtet:
Ulfo Hat Er diefe, 2. letftere Ta8/ Da Fhn Sott angegriffen /
aar Feine Todes: Fovcht - an fich verfpriven faffen / und alfo

mai);{
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Ehren - Sedachenus, 29|

toabr su feyn befunden/ was Er felbft aus dem heiligen Augu-
ftino in fein fagliches Bett- Buch gefehrieben: fie der Mencly
fich gegen detrs Wort Gottes halt in feinem Leben: al,
{0 verbalt fidy daffelbe widerumb gegen Ipme in feinem
Ubfterben. Tie Cr fich dann perslich gefehnet nach feinem
Cridfunas: Stundlein/ vif fehone Troft - Spriich aus Sot.
tes ABort felbft angesogen/ und auff fein feeliges End mit
Jreuden getwartet/ alfo dag Er Shme felbft dag Prognofticum
aefteltet / und fich veriauten laffen/ Goft twerde Fhn nicht lang
auffdas Siech-Bett hinlegen / fondern bald auffiofen. Lels
ches audh gefchehens maffen vertoichenen Donnerftog Nachmit.
tag umb 3, Uhren swider ftarcEe Paroxyfmi angefefsef/und nice
aufigehoret /, big Er alfer Krafiten erfehdpfet worden, Jn
| |toebrender Sehtoachpeit aber fich aus Gottes Wort Erafftiae

lich getroftet/ den Sufpruch mif herglichem Berlangen anges
boret/ und cifferig su Sott gefenfzet/ bif entlich der gefreue
| ©oft denfelben unter dem Sebett der Seel - Sorger und der
feinigen fanfft und feelig geaen 6, Lihr Abends auffaeldfet/und
feine Seele aup Ddiefer Jeifliabeif in die evige Seeligeif vers
feset.  Dee gnadige SOt exioecke feinen verblichenen
Corper amStingfienTag mit Freuden/froftediehinters
Dbitbene bergbetruibte Wittive/ leidtragende Kinder und

andere Angervandte/und gebe Ling allen nach dicfer

it leiden eine efvige und tiber alle mafjen

foichtige Hertligeeit! Amen!
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“ SEQUUNTUR EPL
<5 L A ‘

: 1.
villgesavas ad beaté defundtum Dn, Behrium,

Curas bominym! Quantum et in yebus inane ) ©)
uam vari¢, 6 Beeri, ha pe@ora noftra rotant?
Has tu lufifti quodam mOderamine,quando
~ Cum gravitate tibi fabula (b) vita fuit,
Juftitize columen fueras , feritentia (i*Te ;
Patrum in confeffu judice lata fuit:
Et quoties fignum fonuit, quis tunc quoque verbi
Auditor fuerat te pictate prior?
| Ergo quis dubitet , quin fis in pace beatus? -
Qualis vita fuit , mors quoque talis erat.
a) Juvenalis
b) Pfaim.90.v.9.confumimusannos nofttos
7107 Y33 ficut fabulam, Lutherus : fufe
ein Sefpivdg. 4
ToB1As W AGNER, D. Cancellariys,

v 1 L
RSE , frequens facva femper conventor in ede
Auribus arveltis enthea verbabibens.
Ad Te me veniente fupremum ovdiris Agonem ,
Altera quem felix finiit bova Tibi,
Alloguia inter agenti & verba novifima | vivis
Figere que fiimulos pefora ad ima folent:
Sic ego SOLF LEIss1 Medici [peator Agonis ,
Forte fuperveniens, alloquio ante fui.
Sic mibi, flanti inter flantes | interd, cadentes
: Canti;zgat brevis & fine beatus dyav'!
Ule. honor. & voti caufa pang.
BALTHAsSAR RartH, D.

= I STeate
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EPICEDTIA

111 . -3
SIcut pree reliquis fupremis eminet Urfus
Syderibus Sydus, fic quoque fumma tenet:
1 Qui natale folum linquit , terreftria calcat ;
Et cceli fedes feandit , & aftra petit. -

Afeitns conteftands
erg(‘) adjicit

~ Johann-Adamus Ofiander, D.

ot A Vo :
Yo T grandevus Judex, annofusg, Senator
Qui fuerat, nunc’eft civis in Urbe Poli,
Hic lites fpirant , & falfz jurgia.caufz ,
Fivis & eft nullus , wec datur. ulla quies.
O melius. quantum eft inter Ceeli effe Quirites ,
Hic filet aternum lisg, dolusd, foli!

“'Georgius Henricus Keffer / D, P. P,

, v. _
. Hams Sceorg Vet
' LVerivedhslet .- :

o
, < Reeb.
Horne. Sfang: \ Erbe.

| ([opSeit der Bif it Tod / D48 Hotn (a). e Heils gefaffet?|

LWer iff der fich getvoff /auff Hiobs Gifana ‘(b) verlaffer?
- Csiftver Maii/veh 9Iam/au§,i@me@n’;atﬁt ein)e Reeb/ (©
Undifm ein Grde (d) gibe/ daf &t der Grbe ‘() leb:

' a) Plalm. 132, 9. 19, Lut, 1,9+ 69.
b) .Dtvbo 19, v, 2¢,
vC) Sot)o 15, Y. Zs !. : i
d) 1, Q)t‘fl‘. I+ Y. 4. ‘
e) Tt 3,.9.7. e
Sob. Gonrad Brothect/ D. P

N L Ipl

ror il )
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|3 EP ILGEDTLA
L ' o TE

Epicedium Beatis manibus Dn. Soceri
mei-dicatum,
PArccre fi nigrans Parcarum triga foleret
Mortali, calid4 qui pietate micat;
ni nulli vivit nitido candore fecundus 3
Qui favet Uranize; qui fovet lrdniam ;
Qui porrd cunéis animum virtutibus ornat
Quique fuis fulcit mé&nia confiliis.
Sant non Socer, heu! meus & vivis exiflet honorus;
Sed vitam poflet vivere Neftoream.
At mors vitat ob hzc nullum caput atra; fed omnes,
Qui lucem Iuftrant , trux Libitina rapit.
Hinc abiit Socer , ah! charus, qnd Paulus & Adam:
uz fors eft 2quid mente ferenda mihi.
Ergo vale ; Dilette Socer! Tibi terra levis fit!
Ac animz ccelum gaudia mille ferat!

JoHANNEs GRAFT, SS. Th.D. & P.P.

% VIL ven?
As ift des frommen THun/ivas fein Beginn auff Er;
&in fteter Geiftes:Tried/ der feinem Fleifd greiffe ein / ;
Lnd deffen Lafte dempffe, - §hn foreman/ Adba/ fdbreyn /
LInd duldecShriffo gleich der argen Wele Befdhiverden :
Sern ift die Knedhtes:Furedpe s inill Hier ¢in Kind {hon iwerden/
Limo da e/ foie Devz Behr / audy dore fonn® Erbe (1) fepn,

: a) Anagr. Nom. 8.9 17.

eift der ein SPriffe fool/ der nicht in Chrifto bleibe/
Lind inipm ridee bringt? So Fone Herz Beer betleiben 5
So nefinen Saffe und Krafft s vielfhoner Spedfling treiben/
Sleidy als ein Hebe/ (b) ifm/ vem Weinftock einberleib,

) aliud Anagt. Job. I, 9. 5
Shriftoph Kaldvenbach,

vIII.
COmpoﬁtos greflus velut arte reciprocat Urfuws ,
Stipitis ad metos dum redit itque vias

Compo- !
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EPICEDIA, B

Compita Te vel Sacra Senem vel Curia retrd
Semper in occurfu detinuere meo.
Ire redire uno pictatis tramite ndras,
gi}c -Te - cunque facer duceret Urbis amor.
Urfam de noftro dum Climate focpd minorem
Spe&abas, Libri delitize fuerant.
Major utin Ceelis Urfus {ine fine micares,
Qui curfu emenfo fifteret cternim.

Sacrorum Sermontnn Librorumg, quondam a-
mantiffimo Adfini

Hoc qualecunquc memoriz moaumentum
confecrabat

M. CHRISTOPHORuUs ZELLER, Eccl
Tubing. Diaconus. ‘

f IX,
N Cruce Salvator mortem guftavit amaram,
Mortuus & morti mors truculenta fuit.
Ne timeat mortem , in Chriffo cui vivere vita eft,
Vi&us enim Satanas , ipfag, mors trepidat.
Behrius hoc novit , toties repetens moribundus:
O Jefu vi€rix Mors tua vita mibi ef!

Qltimi Honori§ ergod appofuit
M. Georgius Burckhardus Knobel / Diaconus

X.
Ui prius ad celfam vivebat Behrius arcem,
Q Jam paradifiacd vivit in acropoli.
Quo cium tendebat moriens , patientis Hiobi
Tglia nil dubitans verba profatus erat:
Hoc fcio, nec med mens diverfum fentit , & ipfum
Cor Salvatorem [cit fupere(fc menm.

E
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JEIP'T € E DTA.

Hunc in carne me4, quam nunc mea dextra prehendit,
Hunc ego mox oeulis hisce videbo meis |

Ita
pi¢ defuncte
De beatd @yardee
gratulatur

M. Johann- Conrad $)06lin/ CollegiiBebenh.
Prxceptor & Eccles. Minifter.

XI.
N tervis hinc-inde fui jaltatus & Urfus
URSUS ego, pofthac quam bene tutus evo ?
! A Mors etenim mortem Chriftus fuppreffit,& idem
Vittores mortis praflitit effe fups.

; Inde lubens abeo , rediturus jure patrefco, Hiob. 19. . 25. |
' Pallida membra fero , fed redivivus ero.

! o ;

] Ex occalione Nominis,

Textus & panlo ante obitam dictorum extyaxis
Epitaphium bunc fubtrifti alids calanto

M. Jon. Lupovieus Schaubecfer/Paft. Donnftettens

| .
Cilicet eft felix , ac terque quaterque beatus ,

: S Fungentem officio quem premit atra dies!

1 Gratulor ergo Tibi, Pater optime , terrea quondam

; : Quem tenuit, fed nunc Caria magna tenet.

Pancis hifce Suseeptori quondam ac Evergeta fu
benevolentiffimo parentarg voluit

M, Georgius Fridericus Sckweizerus, Ecel. ,
Pappenlavienﬁs Paftor.
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FPICEDIA %

XI1IL

In beatiflimum Abicum Dn. Behrii; Pa-
troni, dum viverer, defideratiffimi.
Pivic abiit ([ed contradiftio non eft)
Vivus , quam lugent Mufa , Thalia, Themis.
Bebrins excefft vitd, qudd diva religuit
Mens corpus , tendens fuavis ad aftra poli.
Nec tamen bic obitus nocait , cum Mortis Jefus
Movsmorti fiimulos morte fua abftulerit:
Bebrius eft vivus , cim gaudia mille beatam
| Latificent animam Patris in arce DE i
\In triftes igitur lacrumas cefate relifti,
Bebrius exceffity nec tamen omnis obif,
In nitidis vivit ceelis y & Maufa , Thalia,
Ac Themis illins nomen obire vetant.

M. Johaunn. Nellius, Paftor Zaberfeld.

A %3€ fectig ift / der Ternt und creibe auff diefer Erden/
18as in dem Hitunel wdpre/ und muf getrieven werden/
Samic bevoeift die Secl /daf fie 1was gotlidy's fey/
| QGann fie/ was gdtlich ift / liebt fonder Heudelen,
Ric geaen Sottes LWort dut febend dich wir(t palten/
S0 bdlt ¢s toider fih/ wann ou nun muft exfalten/
@0 1oird 8 aeaen dir in Todess Kampff aud) thuns
er yool geledt/ der toird im Tod nidhe bel rupn!
ozl Dem / dev fo vil [af* aus reiner Lehrer Scriffeen/
Der venen wide gefolgt/ die nur den Sinn vergifften
Mit Biichern ofne Frudhe/ die ivgend ¢in Sevidyt /
inBlae voll eiteln Tands/ u fefen {ind verpidt;
Sem dif nur ol gefiel / ivas Gotees Dtund gefproden/
Bas Gotees Ginger fhried / fvas irgend ausgebrochen
Bon einem Seiff/ der Holl dep podften Seiftes tvar/
’ Was an das Liedht gebradhe vie fromue gelefrte Sapaats
Dem einig dif behage/ vag Wele und Teuffel hajjets -
QBas pon dem DHeil / von Sott/ bom SHimmel/ ift dexfaffets
| ¢ ij y Was
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= oz, Die feloft vefs HErren Seift vie feine Klugbeit beift; *
Piaten.| Gyop bat mit Slict dag End def Slauvens nun erlanget/

LCoras, Da Er nidyt inefyr/ wie vor/ineinem dunctlen Wort/

136 EFICEDIA

Was unfre Seel erlendt /und jene Lugend fweiffe /

St fhaue nun Gottes Liecht/ 2as erwig ihn umbfanget /
Run ift das Stuckroerd aus / nun Fompt St an ven Ort/

durd) einen Spiegel [haut: Das Lefen iff geender:

Sein Aug ftebe auff das Budy deff Lebens bingetvendet !

Auff Shriftum/ ven St nun rede gegemvireig it/

Mt dem v febe und Her2fche/ bey dem Sv eyvig bliH'e/

Lind in Volfommenkeit fich eivig fan erfreuen,

O feelig/ toer fo fehaffe/ toas ihn nidt foird gereuen

A Cud/und nadh dem Tod! Der fo getvefen ift /

Senieft nun feiner Srudt/ Herr Behr/ein quter Shrift.
3u fdgulbigffc%@tjren bepgefehe

2800

M. Matth}‘%@o Efenitvein / deg Fuivftl, Stipend.
epet.

5. % 4
EXequii; olim decoravit Turba Canopi

Exanimes Urfos: guod monumenta probant,
O Moros mores! Hunc reffius erigo cippum ;

Ui, qui BEHRI nomina clara tulit,
Molliter in tumulo defun&i membra quiefcant, :
Et [uper dgxmy agat mens fine fine pia.

awngsedws in honorem Dn. BEHRIIapo:
nere ,ut debuit | ita voluit o

Jonanwes Bepfram/ Serenifimi Stip.,
XVI
Cire cupis Bebri vitam ? illius infpice mortem.
+ ¥ Quam pius hic vixit, tam pius & moritur,

Confcia mens re@i lztum quem fecit in Orbe;
Hunc lethus triftem reddere non potuit:

— ————

P,

Curia,
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EPICEDIA.

Curia , Templa , Schole , cui cordi, & Bibliotheca
Sacra , etiam moriens nomina tanta probat.
Namgque legens greffus morsillius , repperit ipfum
Dicaitas inter reddere jura foro-
Ille cadit, vidum credens moxs ifit: atipfe
Hanc iterum furgens , ludit , & alta petit.-
Et tunc diéta {onant, facris qua legerat ante
Libris, folatur Concio trita frequens.
Nelcio num major cordis fiducia in ullo
Vifa fuit, cim jam mors ftetit ante fores.
Jamgque thoro feffus , componens membra , & olore
Ar&urum mutans ultima verba canit:
Certus quod vivat, credo meus ille Redemptor! -
E terra mea qu i fuscitat offa dehinc.
Hac cute (prenfa genaeft) circumdatus ecce refurgam:
Atque in carne mea (Jumina dextra notat)
Ipfe videbo Deunt: caput hoc (capst attigit ultrd)
Pulchra corona manet : mors fuperata jacet !
Dixit , & occubuit, defideriumque reliquit
Cun&tis , fic Vitam ducere, ficque mori.

g
YoQ

avase. :
O INANES. EGi. SURGO. EBRIUS.
R Eshominum O quam dulce mibi nunc linquere inanes!
- Egi quas inter , nec tamen interii,
{Surgo hac veflitus cute rurfum , ac ebrius o
Quod caelum sffundet , nebare , & 4mbr0ﬁa.

premum hoc pofuit

3

JOANNES GEORGIUS BERIUS.

Materterz quondam primum Marito fu-

| Tohannes Ulricus Pregitzerus, D. P P,

; : XVIL
I Hejologiam ac Thejologos qui fufpicit zvo,
Sufpicit bunc ‘pfum in mortis agone Dens? (a)

| _ , E 3 _ ViGor

o e
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E P1 CE D A

Vi&or ut in Chrifto exclamet : Mors mortna nunc eft,
Pro Nobjs quoniam movtua Pita fuit, (b) _
Gratulér , an doleam hinc? magis eft quod gratuler , Urfus
Major enim ecce Polum fcandit in arce Poli.
Vita nihil niii mors,quid Mors (<) nii janua vite?
St bene vis_ergo vivere , difce Mori.
Inque libro vite Nomen legifle juvabit, (d)
Qui Meditabundus legerat [nnumeios ! (€)
, a) juxtd Auguftin. pag. Conc. 29. .
b) Text.fun.1.4dCorinth. 15. v. 54 jund.
Hiob, 19. v. 2§
¢) Mors Ompnium RerumSumma,
d) Euc. 10. v. 20,
 e) argumenti Chriftiano -pradici,
Filia!i qua delineatura : :
FParents fia Honoratiffimo, fingulari cum apsge-|
¢oesx Animam D £ o reddenti! fupremum,
valedicit :

' ‘Johann - Georgi‘lQ.s- Behr.

XVIIL. .

QB‘Jlnn meine Auaen fenn ein votier Trapnen:Badh /

Das Herg betrubet fehr/ voll T raur uud tngenad /
Soift Fein L8under nidht/nich:s neues meinem Stand/
. Der offters wechslet fich /der offters umbgetvandt /
An ftate der Vatter Lieb/ def Landes-fiffenuft/
tinbgad mid Krieges:Rocf / Turnier war wir detvuft/
Der Sticten Honnet-Knall / der Suglen dicker Regen
QBar ofters twider mich/ich fabe manchen Oegen/
©as Feld war meine Stub/ das Under BVett die Srde/
BomNRegen/LBind/undSdhnee/batt’ ich gar vilBefchiverde/
S deffen dag teh bin/ durch Gottes A3unders Hand _
Anbeimbd nadyHaus gedracht/sumfrifihe Necler Strad/
So aeht def Todes: Vabn / fo leget fich darnider/
oxein lieber Vatter ach / da fteh ich guter Frider ! ;
Dodywag der Hidhfte thut / Das nimb ich wiflig an/
b faff gedultig mich/ und ruft mich auff dieBahn/
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EPTCEDTA: 0 )

Hery Batter rubet oot/ Fhr Eompt Doch nimmer her /
Umbfonft man auf€uch wart/ im Himmel i dev Bepr.

: Su letffer Findlidher Chr auffgefest

Georg Sriverich Dehr, Bogt ju Botiwar.

XIX.

Nacdbelang der beeriibten Srau Wittib,
Seran id) stoeiffle nice / i gdnne foldhes ol /
Mein lieven toerehen Heran / O Sote mid ju Fom Hol!
7 Agnes Debrin.

X
a><ao
TUnc ritu verfus Utfino fabrico , fulas
Cum propter lacrumas haud mea vena fluat.

Quod™Mors fudit AVUM, BEHRI qui nomine clarus

In terris vivit, dum nitet urfapoli. .
Ut Mella Urfus amat : fic WRS IS nomine pavit

Ceeleftis verbi pe&tora melle facro.
Ut lambens format catulos: fi vita maneret,

In multis ita me lambere poffet AV US.
| Hinc lacrumze ! fed AVIUM mens non plus lugeat zequo,

Ad quem clamo querens: 6 AV E ' :

SUAVIS AVE!
Hisce fuum meerorem ex obisu Avi [ui longé ho.
noratifimi perceptum teftari voluit, de-
buit nepos

Chriftianus Graft, Tubingenfis, Philos. Stud

XXIL
a><w
AVE SUAVIS, aves quoniam me linguere , dico
Triftis AV'E wverbis bis: AVE SUAVIS, AVE!
[taAVO fuo mellitiffimo ultimum vale dixit gemebundus Neposs
Ferdinandus Graft, Tub. Philologize Stud.

XXTL,
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| Daun weil Er fetiglich Andadyts + BDidyer ¢'(efen/
S0 lebt Er immerpin bey drey gecindeem Wefen !

[40 EPICEDTA

‘ X0 Tb:
reh cines Menfehen Sund / der Unfer Vatter toar /
QABrdt altes Menfchen Volef geftrectes auff die BVabis
Dann wie wir atiefampt ou ibin die Sind ererbet/
@o hat 1ing audh der Tod nun ing gemein Yerderbes:
Hingeaen widerumb / wie Ehriffus Soffes Soipn/
Lurd feinen-Tod fur Uus besadlt der Stinden Lobn/
@ ift nun mebr derTod durdh Thrifti T od verfchungé/
Und it Her: Ebni auch sum Leben eingetrungen!

Alfo foolte fetmes feelig abgeleibten Heran Ehni
g{f@orfambfter Endfel im bejfen geden:
en

Chriftian Debr,
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$ers Batter rubet wol/ Jpr Fompt doch nimm °
auf@udh wart / im Himmel it -
Uimbfor BRSO Su letfter Findlider €hy -

Georg Sriderich Debrs BVoge| -

XIX.

Nadflang dex betrtibﬁtm_?gu :2
Seran idy stoeiffle niche/ i gonne joies 1
g)lein ggben ferehen Deran / O Sott mid) &
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Nunc rita verfus Urfino fabrico , fufas
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Cim propter lacrumas hand mea vena {
Qudd'Mors fudit AVUM, BEHRI qui nom }
In terris vivit, dum niteturfapoli. . T .

1t Mella Urfusamat : fic RS TS nomine pal - == 2o
Ceeleftis verbi perora melle facro. %

Ut lambens format catulos: fi vita maneret, i,
In multis ita me lambere poffet AVUS. | ¢
Hinc lacrumz ! fed AVUM mens non plus lugea] T
Ad quem clamo querens: 6 AVE -
SUAVIS AVE|-+

Hisce fuum merorem ex obisy A7 i

noratifimi perceptum tefl

buit nepos ]

Chriftianus Graft, Tub,in“"‘gefn ﬁs i

X X1 » =4

e 3

O AVE SUAVIS, aves quoniam me linquer{ 12
Triftis A VE werbis bis: AVE SUAVT| ¢

Ita AVO fuo mellitiffimo ultimum vale dixit gem| T

Ferdinandus Graft , Tub. Philold ¥

“A4 G2 B2 A2 B5 A5 20 187 16 1

ference numbers on UTT

e Chart TE263 Serial No. B

%

Image Engineering Scan Referen

Bibliothek

@ Universitats http://purl.uni-rostock.de
Rostock /rosdok/ppn746828101/phys 0041



	Wider deß Todes Bitterkeit/ Kräfftiger Trost und Süssigkeit/ Aus dem Paulinischen Macht-Spruch 1. Corinth. XV. vs. 54. 55. 56. 57. (Der Tod ist verschlungen in dem Sieg. Tod/ wo ist. [et]c) Bey ... Leich-Begängnus Deß ... Herrn/ Johann Georg Behren/ Hochfürstl. Würtemb. Hof-Gerichts zu Tübingen viljährigen Assessoris ... Welcher am Donnerstag Nachmittags gegen 6. Uhren/ den 2. Sept. Anno 1675. ... eingeschlaffen/ und ... zur Erden bestättiget worden
	[title_page]
	Eingang
	Erklärung
	Lehr=Punct
	Nutzliche Anlegung
	Ehren=Bedächtnus
	Sequuntur Epicedia
	[colour_checker]


